
GEMEINDEVERWALTUNGSVERBAND  DONAUESCHINGEN 

 

 
 
 
Sparkasse Donaueschingen (BLZ 964 510 70) 4606 Seite 1 von 2 

redak 

 
 
 
 

 
Pressemitteilung 
 
      
 
 
 
 
 

Aktion „STADTRADELN“: Donaueschingen als einzige Kommune im Kreis wieder 
dabei 
 
Nach der guten Resonanz im letzten Jahr beteiligt sich die Stadt Donaueschingen erneut  
an der internationalen Aktion „STADTRADELN“. Das Klima-Bündnis als Organisator  
möchte damit das Radfahren im Alltag fördern. Gesucht werden Firmen, Schulen, Ämter 
und Vereine, die die Kampagne unterstützen und sich mit ihrer Belegschaft beteiligen. 
Ziel ist es, das Fahrrad als Alltagsverkehrsmittel populärer zu machen und zum 
Umsteigen vom Auto zu motivieren. Dazu sollen Teilnehmer ihre Fahrradfahrten in der 
Zeit vom 29.Juni. bis zum 19.Juli dokumentieren und so in einen sportlichen Wettbewerb 
treten. 
 
Radfahren ist auf der Baar seit längerem ein wichtiges Thema, zumal der Donauradweg 
jährlich tausende Radtouristen anzieht. Zahlreiche Radwege wurden angelegt, 
Radbrücken gebaut und gesicherte Abstellmöglichkeiten geschaffen. Die Radwege sind 
gut ausgeschildert und auf Karten verzeichnet. Fahrradfahren auf der Baar gilt als 
anerkanntes Freizeitvergnügen. Doch wie viele fahren mit dem Fahrrad regelmäßig zur 
Arbeit oder zum Einkaufen? Und auch beim Schulweg wird noch zu oft das „Taxi Mama“ 
oder „Taxi Papa“ benutzt. 
 
Die Kampagne „STADTRADELN“ will speziell das Alltagsradfahren zur Arbeit, zur 
Ausbildung oder zum Einkaufen fördern, um den Autoverkehr zu reduzieren. Hierzu gibt 
es die Internetplattform www.stadtradeln.de. Derzeit schreibt das Umweltbüro 
Donaueschingen örtliche Betriebe, Vereine und Schulen an, um diese zum Mitmachen zu 
bewegen. Die „Stadtradler“ sollen an möglichst vielen Tagen auf das Auto verzichten und 
stattdessen Rad fahren. 
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Vieles spricht fürs Fahrrad. Auf Kurzstrecken ist es das schnellste Verkehrsmittel. Auf 
dem Radweg gibt es keine Staus und die zeitraubende Parkplatzsuche entfällt ebenfalls. 
Das Rad gilt als umweltfreundlichstes Verkehrsmittel und den Gesundheitsaspekt 
betonen nicht nur die Krankenkassen. 
 
Auch ökonomisch zahlt es sich aus: Stadtradler sparen Benzinkosten und Arbeitgeber 
könnten auf teure Abstellplätze verzichten, wenn mehr Mitarbeiter regelmäßig mit dem 
Rad zur Arbeit kommen würden. 
 
Wer teilnehmen möchte, kann sich unter 
https://www.stadtradeln.de/index.php?&&id=6870  
anmelden sowie ein Team einrichten. Die einzelnen Mitradler können sich dann selbst 
unter diesem Team registrieren. Die drei Teams mit den meisten registrierten 
Fahrradkilometern erhalten Preise. 
 
Nähere Informationen zur Aktion „STADTRADELN“ gibt es beim Umweltbüro 
Donaueschingen unter der Telefonnummer 0771 / 92 91 - 507 oder per E-Mail 
(foej@gvv-umweltbuero.de). 


